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Importabfertigung – zentrale Zuständigkeit für Importfragen im BMLEH schaffen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Staatssekretär Professor Schick, 
 
die deutschen Häfen sind das wichtigste maritime Tor der deutschen Wirtschaft zur Welt. 
Funktionierende Importprozesse sind eine Grundvoraussetzung für belastbare Lieferketten, 
Versorgungssicherheit und die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts Deutschland. Ohne 
verlässliche Importe gibt es in vielen Bereichen auch keine wettbewerbsfähigen Exporte. Gerade bei 
kontrollpflichtigen Waren zeigt sich jedoch, dass viele Hemmnisse nicht allein vor Ort gelöst werden 
können, sondern übergeordnete organisatorische, rechtliche und technische Rahmenbedingungen 
auf Bundes- und EU-Ebene betreffen. 
 
Aus Sicht der unterzeichnenden Verbände ist hierfür insbesondere eine zentrale Zuständigkeit für 
Importfragen im Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat erforderlich. 
Importfragen berühren Veterinärrecht, Lebensmittelsicherheit, Zoll, Marktordnung, EU-Recht, 
Digitalisierung und Handelspolitik. Diese Schnittstellen sind in der Praxis bislang nicht ausreichend 
gebündelt. Eine zentrale Importkoordination könnte praktische Erfahrungen aus den 
Grenzkontrollstellen aufnehmen, Abstimmungen zwischen Bund, Ländern, Wirtschaft und EU-
Institutionen beschleunigen und als verlässlicher Ansprechpartner für übergreifende Importfragen 
dienen. Dazu gehört auch eine belastbare nationale Kompetenz für TRACES NT mit klaren 
Kommunikations- und Eskalationswegen. 
 
Im anliegenden Positionspapier stellen die Verbände weitere Vorschläge vor, unter anderem zu 
Störungs- und Streiksituationen, Slot- und Terminalprozessen, Stellflächen, risikobasierten 
Vereinfachungen sowie praxistauglicheren Transportverfahren. Diese Punkte werden am Standort 
Hamburg verdeutlicht, sind aber nicht als reine Hamburger Sonderfrage zu verstehen. Sie zeigen 
vielmehr strukturelle Verbesserungsbedarfe auf, die auch für andere Grenzkontrollstellen und für die 
Weiterentwicklung europäischer Verfahren relevant sein können. 
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Wir bitten Sie, die Einrichtung einer zentralen Zuständigkeit für Importfragen im BMLEH zu prüfen 
und die beschriebenen Handlungsfelder in einem strukturierten Dialogprozess aufzugreifen. Für 
einen Austausch zu den vorgeschlagenen Maßnahmen und zur praktischen Bedeutung der 
Importabfertigung im Hamburger Hafen stehen die unterzeichnenden Verbände gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Waren-Verein der Hamburger Börse e. V. 
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